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PRESSEMITTEILUNG  02/2008  
 

Schicker. Deeper. Spezieller. Das Party Zimmer. 
 

Die attraktive Wohlfühllocation liegt im Herzen Mannheims und bietet somit allen 

Nachtschwärmern einen zentralen Anlaufpunkt. Das Zimmer ist mittlerweile zu einem fest 

etablierten Szeneclub geworden. 

Auch im Fabruar bietet der kleine Tanzpalast wieder ein vielseitiges Programm mit dem 

Augenmerk auf szenige Musik und beste Unterhaltung für alle Partywütigen und 

Feierlustigen. Die Zimmerwoche startet bereits am Mittwoch mit dem ersten Highlight: dem 

Real Indie Club. Fast die ganze Woche kann also gefeiert werden und das ohne 

Genregrenzen, von Funk bis Indie, von Rock bis Hip Hop und von Klassikern bis 

Newcomern. Donnerstags gibt es Soul und R’n’B und an den Freitagen findet der „Juice 

Club“ seine neue Heimat im Zimmer.  

 

Samstags kommen die Connaisseure elektronischer Musik voll auf ihre Kosten, denn auch 

im Februar heißt es wieder jeden Samstag „feel“ unter dem deutlichen Motto: House, House 

and more fucking House! feel, das bedeutet House wie in Clubmusik, House wie in Bass, 

wie in Drum, wie in Bassdrum. House wie in Nacht, House wie in Disco, Techno, Soul. 

House wie in Milk oder Boogiebar, House wie in gestern, morgen aber am liebsten wie in 

heute. House, House and more fucking House! Jede Samstag-Nacht, von DJs mit Format 

für Menschen mit Geschmack. Und nur für die. feel ist freundlich, feel ist friedlich, feel ist 

freizügig. feel ist unser House! Unser fucking House! 

 

Das Samstags-Programm im Zimmer: 
Jeden Samstag // feel (mit wechselndem Gast und Resident DJs): 
 
Samstag, 02. Februar 2008 // Compost Black Label Night // mit Christian Prommer 
(Drumlesson, Houseworx, Voom:Voom, Fauna Flash, Trüby Trio) und Michael Reinboth 
(head of Compost, Future Sounds Of Jazz) 
Gründer und Besitzer der Labels Compost Records und Compost-Jazznova-Records, Musikjournalist, 

Veranstalter und DJ. Michael Reinboth ist ein Workaholic. Nicht aus Karriere- und Erfolgsgeilheit, 

sondern aus Liebe zur Musik. Alles um ihn herum hat in irgendeiner Weise mit Musik zu tun, am 
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liebsten mit elektronischer Musik. Der riesige Erfolg, den das Multitalent damit genießt, ist also eher 

ein Bonus, jedoch einer, den man Michael Reinboth bei all seinem Engagement wirklich gönnt.  

Am 2. Februar feiert er zusammen mit Leidenschaftskollege Christian Prommer die Compost Black 

Label Night im Zimmer. Man darf also gespannt sein auf eine große Portion guten Elektro-Sound, ein 

paar Clubklassiker und jede Menge Funk, Soul, Boogie, House, Groove, Garage und alles was die 

beiden Musikfanatiker noch in ihre Tanzcocktails mischen. 

 

Samstag, 09. Februar 2008 // Cloé (Kill th DJ, Karat, Paris) und Bianca Girbinger 
Am 9. Februar dürfen wir im Zimmer einen internationalen Gast begrüßen, der sich ganz und gar der 

elektronischen Clubmusik verschrieben hat. Die französische DJane und Produzentin Chloé fasziniert 

durch enigmatische, seelenvolle Klänge, die jeden Zuhörer in einem fesselnden Soundstrom 

mitreißen. 

Ihr Label heißt „Kill the DJ“, ihre große Erfolgssingle darauf „I hate Dancing“. Die Frau mit dem 

offensichtlich guten Humor strahlt mit ihrer Musik gleichermaßen Coolness wie Wärme aus, eine 

schwebende Symbiose aus Gegensätzen aller Art. Am beeindruckendsten ist allerdings, dass 

aufmerksame Lauscher hören können, wie sehr trotz aller Ironie, wenn es um Namensgebungen 

geht, ihr Herz an diesen Tönen hängt. 

Jedoch ist das nicht der einzige Grund, warum diese junge Frau den Weg des Durchbruchs nicht 

läuft, sondern mit großen Sprüngen hinter sich lässt. Aber seht am besten selbst. 

 

Samstag, 16. Februar 2008 // Thomas Brand und Groover Klein 
Mit Thomas Brand und Groover Klein stehen am 16. Februar alte Bekannte hinter den Zimmer-

Turntables. Regelmäßige feel-Besucher dürften das elektronische Schaffen der beiden schon 

genauer unter die Lupe genommen haben und mit Sicherheit feststellen können, dass die beiden DJs 

nicht umsonst gern gesehene Gäste in der kleinen Wohlfühllocation sind.  

Groover Klein ist einer der Wegbereiter der Jungle- und Drum’n’Bass-Szene in Deutschland, schrieb 

schon für die Spex, Groove und andere Musikmagazine und legte in den 90er Jahren im legendären 

milk! Club auf. 

Zusammen mit dem Herzblut-DJ Thomas Brand, der bekannt für seinen tanzlastigen Sound ist, wird 

für unvergessliche Partystunden gesorgt. 

 
Samstag, 23. Februar 2008 // Melon (Ratio?, Amsterdam) und Gerd Janson 
Ein mit Vorfreude erwarteter Besuch aus dem Käseland steht am 23. Februar hinter den Reglern im 

Zimmer. Der Holländer Jeroen Hofer, besser bekannt als Melon, ist besonders geschätzt für seine 

langen und enthusiastischen DJ Sets. Melons zu Hause ist nicht nur das Label „Ratio?“ sondern 
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mittlerweile die angesagtesten Clubs Europas, er gilt als einer der wichtigsten Begründer der 

minimalen Houseszene in den Niederlanden. In Deutschland bekommt der leidenschaftliche DJ große 

Unterstützung von unter anderem Ricardo Villalobos und Tobi Neumann, die große Anhänger seiner 

„in Ekstase treibenden“ Sounds sind. Ein feel-Abend der Extraklasse, an dem der talentierte 

Holländer mit Sicherheit noch eine Menge Fans dazu gewinnt. 

 

Das Wochenprogramm im Zimmer: 
 
Jeden Mittwoch // The Real Indie Club 
„The Real Indie Club“ mit DJ Udo vom traditionellen „Indie Freitag“ aus dem Loft Club 

Ludwigshafen, spielt jeden Mittwoch von 22:00 bis 3:00 die aktuellen Indie-Helden (Mando Diao, 

The Hives, The Kooks, Jet, White Stripes, Jimmy Eat World, Billy Talent, Queens Of The Stone Age) 

bis hin zu Klassikern wie The Clash, Dead Kennedys, Iggy Pop, The Smiths, The Cure und Joy 

Division auf die Ohren. Der Eintritt ist frei und Becks Bier gibt es für nur 2,- €. Fairer Deal also! 

 
Jeden Donnerstag // Move on Up 

Auch im Februar lädt der Donnerstag mit dem Thema „Move on Up“ zu einem Soundcocktail aus 

HipHop, RnB, Funk und Disco Classics. An den Turntables steht Mr Groove. Die „Move on Up“ -
Nacht hat sich als fester Ausgehtipp in der Region etabliert. Bei Getränkespecials von 23:00 bis 
00:00 Uhr und freiem Eintritt bis 00:30, danach 2,- €, darf ausgiebig gefeiert werden. Becks all 

night long für 2,- €. Einlassstop garantiert. Also früh da sein. 

 

Jeden Freitag // Juice Club 
Nach Ibiza, New York, Berlin, Milano und St. Tropez öffnet der Juice Club endlich auch in Mannheim 

seine Pforten! Unter dem Motto „GOOD MUSIC FOR GOOD PEOPLE“ gibt es  den Boogie Boys 
Sound also R&B, House, Latin und Black Classics auf die Ohren. Sexy Dancer, ein spezielle 

Animationen, Welcome Drink und Candy for free gehören zum Programm! Alle Gäste vor ein Uhr 
zahlen nur 5,- Euro Eintritt, Studenten nur 3,- Euro. 
 
 
 
:-:-:-:- :-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:- :-:-:-:- :-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:- :-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:- :-:-:-:-:-: 
 

Im Überblick: 
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Fr 01. Februar// Juice Club // Eintritt: mit Studentenausweis bis 1:00 Uhr 4,-€, ohne bis1:00 Uhr 5,-€, 

danach 6,-€ // ab 23:00 h 

Sa 02. Februar // feel  mit Christian Prommer und Michael Reinboth // von 23:00 bis 00:30h 6,- € // 

danach 8,- € 
Mi 06. Februar // The Real Indie Club mit DJ Udo // Eintritt frei // ab 22:00 h 
Do 07. Februar // Move on Up mit Mr Groove // Students night // 23:00 - 00:30h Eintritt frei // danach 

2,- € 

Fr 08. Februar // Juice Club // Eintritt: mit Studentenausweis bis 1:00 Uhr 4,-€, ohne bis1:00 Uhr 5,-

€, danach 6,-€ // ab 23:00 h 

Sa 09. Februar // feel mit Chloé und Bianca Girbinger // von 23:00 bis 00:30h 6,- € // danach 8,- € 

Mi 13. Februar // The Real Indie Club mit DJ Udo // Eintritt frei // ab 22:00 h 
Do 14. Februar // Move on Up mit Mr Groove // Students night // 23:00 - 00:30h Eintritt frei // danach 

2,- € 

Fr 15. Februar // Juice Club // Eintritt: mit Studentenausweis bis 1:00 Uhr 4,-€, ohne bis1:00 Uhr 5,-

€, danach 6,-€ // ab 23:00 h 

Sa 16. Februar // feel mit Thomas Brand und Groover Klein // von 23:00 bis 00:30h 6,- € // danach 

8,- € 

Mi 20. Februar // The Real Indie Club mit DJ Udo // Eintritt frei // ab 22:00 h 
Do 21. Februar // Move on Up mit Mr Groove // Students night // 23:00 - 00:30h Eintritt frei // danach 

2,- € 

Fr 22. Februar // Juice Club // Eintritt: mit Studentenausweis bis 1:00 Uhr 4,-€, ohne bis1:00 Uhr 5,-

€, danach 6,-€ // ab 23:00 h 

Sa 23. Februar // feel mit Melon und Gerd Janson // von 23:00 bis 00:30h 6,- € // danach 8,- € 

Mi 27. Februar // The Real Indie Club mit DJ Udo // Eintritt frei // ab 22:00 h 
Do 28. Februar // Move on Up mit Mr Groove // Students night // 23:00 - 00:30h Eintritt frei // danach 

2,- € 

Fr 29. Februar // Juice Club // Eintritt: mit Studentenausweis bis 1:00 Uhr 4,-€, ohne bis1:00 Uhr 5,-

€, danach 6,-€ // ab 23:00 h 

 

 

 


